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Der Plan verliert beim Ausdruck die Gültigkeit. 

MNS für den Patienten  
 Allen Patienten wird beim Betreten der Einrichtung ein MNS ausgehändigt. 
 Der MNS wird täglich erneuert. 
 Wenn es die körperliche und psychische Situation  des Patienten zulässt besteht eine grundsätzliche 

Tragepflicht im gesamten Krankenhaus.  
 Eine grundsätzliche Tagepflicht im Zimmer besteht nicht. 
 Der Patient soll wenn zumutbar beim Betreten des Personal in das Zimmer einen MNS anlegen. 
 Wenn es die körperliche und psychische Situation  des Patienten zulässt, trägt der Patient einen 

MNS beim Verlassen des Zimmers  
 Bei Durchfeuchtung, sichtbaren Verschmutzungen etc. wird der MNS erneuert. 

 
Geltungsbereich 
Dieser Hygieneplan gilt für alle, die unsere Kliniken betreten, wie  die Beschäftigten, Besucher, ambulante 
Patienten, Patienten die zur Aufnahme kommen, Lieferanten etc. ohne Ausnahmen. 

Bitte beachten Sie, dass auf Grund von lokalen Voraussetzungen in den Kliniken EVK Hagen Haspe, der 
OKV und OKD kleine Abweichungen bestehen. 

 
Plan für die OKV, OKD 
 
Definition 

 MNS = Mund-Nasen-Schutz 
 MNB = Mund- Nasen- Bedeckung (grundsätzlich = in den Kliniken nicht zugelassen) 

 
Personal Tragepflicht 

 Es besteht eine grundsätzliche Tragepflicht im gesamten Krankenhaus. 
 
Umgang mit dem MNS für das Personal 
Arbeitsbeginn:  

 Der Mitarbeiter trägt einen MNS beim Betreten der Einrichtung.  
 Der Mitarbeiter erhält einen MNS am Haupteingang. 

 
Arbeitsende:  

 Der Mitarbeiter entsorgt den gebauchten MNS nach Verlassen des Gebäudes.  
 
Absetzen des MNS:  

 In der Pause, bei Besprechungen, zum Naseputzen etc. kann der MNS abgesetzt werden.  
 Grundvoraussetzung für das Absetzen des MNS ist,  dass eine Distanz zu weiteren Personen 

mindesten 2 m beträgt. 
 
Umgang mit dem MNS 

 Grundsätzlich ist eine HD (hygienische Händedesinfektion) vor und nach dem Kontakt mit einem 
MNS zwingend erforderlich. 

 Der MNS wird so getragen, dass der Mund sowie die Nasenöffnung komplett abgedeckt sind.  
 
Wechsel des MNS 

 Bei der Durchfeuchtung 
 Beim Verdacht auf Kontamination, Verschmutzung 

 
Tragen eines MNS bei pflegerischen und therapeutischen Maßnahmen etc. von alle stationären und 
ambulanten  Patienten bei Untersuchungen etc. 

 Wenn es die körperliche und psychische Situation  des Patienten zulässt und der Mindestabstand 
von 2 m unterschritten wird, trägt der Patienten bei allen pflegerischen Maßnahmen und 
therapeutischen Maßnahmen, Untersuchungen etc. einen MNS. 
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MNS für den Patienten  
 Allen Patienten wird beim Betreten der Einrichtung ein MNS ausgehändigt. 
 Wenn es die körperliche und psychische Situation  des Patienten zulässt, besteht eine 

grundsätzliche Tragepflicht im gesamten Krankenhaus.  
 Eine grundsätzliche Tagepflicht im Zimmer besteht nicht. 
 Beim Betreten des Patientenzimmers durch das Personal sollte der Patient wenn zumutbar einen 

MNS anlegen. 
 Der MNS wird bei Durchfeuchtung, sichtbaren Verschmutzungen erneuert. 

 
MNS für den ambulanten Patienten Tragepflicht! 

 Es besteht eine grundsätzliche Tragepflicht während des Aufenthalts im gesamten Krankenhaus 
 Der ambulante Patient erhält einen MNS am Haupteingang. 

 
MNS für den Besucher Tragepflicht! 

 Es besteht eine grundsätzliche Tragepflicht während des Aufenthalts im gesamten Krankenhaus. 
 Der Besucher erhält einen MNS am Haupteingang. 

 
MNS für den Lieferanten Tragepflicht! 

 Es besteht eine grundsätzliche Tragepflicht während des Aufenthalts im gesamten Krankenhaus. 
 

 

 


